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Antragspaket für geflüchtete Personen 
 
 

Zur Antragstellung sprechen Sie bitte während der unterhalb genannten 
Öffnungszeiten im für Ihren Wohnort zuständigen Integration Point vor! 

 

Zur Vorbereitung auf Ihre Vorsprache sollten Sie bereits folgende Dinge erledigen:  

 Wo? Was ist zu tun? V 

1. Sozialamt Mitteilung über Anerkennung ἦ 

2. Bank (Basis-) Konto eröffnen ἦ 

 

Wie geht es dann weiter? 

Sprechen Sie bitte mit den ausgef¿llten Unterlagen ï entsprechend der nach-

folgenden Checkliste ï wªhrend der ¥ffnungszeiten vor.  

Im Integration Point werden Ihre Unterlagen auf Vollstªndigkeit gepr¿ft und bei 

Vollstªndigkeit zur weiteren Bearbeitung entgegen genommen. 

Daneben erhalten Sie direkt ein Gesprªch in der Arbeitsvermittlung. 

 

 
 
Weitere Informationen finden Sie auch unter:  https://www.jobcenter-rhein-sieg.de/  

https://www.jobcenter-rhein-sieg.de/
http://www.google.de/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwjJx-GpsJDUAhUBlhQKHfUSC9MQjRwIBw&url=http://www.jobcenter-rhein-kreis-neuss.de/site/integration_point/&psig=AFQjCNFXf6wTEht6Rv2GfGsgZ8k8rm3-Bw&ust=1495984935354149
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Notwendige Unterlagen zum Antrag auf Arbeitslosengeld II 
 
 

Name:  

Geburtsdatum: 
 

 
vorgelegt erforderlich 

   
 

V  

 1.) Zwingend benötigte Unterlagen: 

 Bescheid des BAMF mit Begleitschreiben + Wohnsitzzuweisungsbescheid der   

     Bezirksregierung Arnsberg (Aufenthaltsbestimmung) 

     [anhand des Datums auf dem Begleitschreiben wird der Tag der SGB II-Berechtigung errechnet] 

 Pass oder Identifikationspapier (auch vom etw. Partner/Kinder) 

 Einstellungsbescheid vom Sozialamt bzw. Mitteilung Sozialamt (beigefügt) 

 Antragsbegründung und Erklärung zu Mitwirkungspflichten, Vertretung (beigefügt) 

 Datenschutzerklärung (beigefügt) 

 Hauptantragsvordruck (Anlage HA, beigefügt) 

 

2.) Leben mit Ihnen Kinder und/oder weitere Personen zusammen? 

 Anlage WEP für jede weitere Person in der Bedarfsgemeinschaft ab 15 Jahren 

 Anlage KI für jedes Kind unter 15 Jahren  

 Pass oder Identifikationspapier von allen Personen 

 Geburtsurkunde (bei Neugeborenen) 

 Kopie Mutterpass bzw. ärztliche Bescheinigung zum voraussichtl. Entbindungstermin  

 Schulbescheinigung(en)  

 Anlage HG ï Haushaltsgemeinschaft mit Verwandten und Verschwägerten 

 

3.) Haben Sie Unterkunftskosten? Wenn jaé 

 Anlage KDU - Kosten der Unterkunft   alternativ: Gebührenbescheid Sozialamt 

 Mietvertrag                        Mietbescheinigung (beigefügt) 

 

4.) Erklärung zur Kranken- und Pflegeversicherung (Ausübung des Wahlrechts) 

Ich bin bzw. möchte bei der nachfolgenden Krankenkasse gemeldet (werden). Gleiches gilt 

für eventuelle Angehörige (Partner und Kinder):  

 

 

 

 ______________________________________________________ 
 (Name der Krankenkasse) 

http://www.google.de/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwjJx-GpsJDUAhUBlhQKHfUSC9MQjRwIBw&url=http://www.jobcenter-rhein-kreis-neuss.de/site/integration_point/&psig=AFQjCNFXf6wTEht6Rv2GfGsgZ8k8rm3-Bw&ust=1495984935354149
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5.) Erklärung zum Einkommen 

a.) Verfügen Sie oder Ihr Partner/ Ihre Kinder über regelmäßiges Einkommen?  

(Bitte kreuzen Sie an:)    Ja 

       Nein 

 

Falls Ăjañ angekreuzt wurde und Sie oder weiter Personen ¿ber Einkommen verfügen, so 

werden folgende Unterlagen benötigt: 

 Anlage EK für jede Person ab 15 Jahren (inkl. der dort geforderten Nachweise) 

 Nachweis Bewilligung Wohngeld 

 

b.) Falls Sie Kinder haben, beziehen Sie weitere Sozialleistungen? 

Kindergeld:   Ich beziehe Kindergeld 

  Ich habe bereits Kindergeld bei der Familienkasse beantragt 

Elterngeld:  Ich beziehe Elterngeld von der Elterngeldkasse 

Unterhalt:  Ich beziehe Unterhalt vom Kindsvater 

(Bitte legen Sie jeweils Nachweise vor) 

 

6.) Erklärung zum Vermögen 

Verfügen Sie und/ oder Ihr Partner/ Ihre Kinder über Vermögen im Wert von mehr als 

3.850,00 ú? (Bitte kreuzen Sie an:)   Ja 

       Nein 

 

Falls Ăjañ angekreuzt wurde und Sie oder weiter Personen ¿ber Vermºgen verf¿gen, so 

werden folgende Unterlagen benötigt: 

 Anlage VM (inkl. der dort geforderten Nachweise) 

              
 
Č Ich versichere, dass ich die Erklärungen zum Einkommen und zum Vermögen 

wahrheitsgemäß vorgenommen habe und daraus meinen Lebensunterhalt nicht 
(zumindest teilweise) sicherstellen kann. 
 

Č Die Informationsbroschüre SGB II, das Merkblatt über die Kosten der Unterkunft, 
sowie die Ausfüllhinweise zum Antrag wurden mir heute ausgehändigt. 

 
Č Über die Möglichkeiten Leistungen zur Bildung und Teilhabe zu beantragen wurde ich 

aufgeklärt. 
 
 
 
 
 
 
 
 

Unterschrift Antragsteller      Datum 
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(Durch das bisher zuständige Sozialamt auszufüllen) 

 

Mitteilung des Sozialamtes  

über die Einstellung von laufenden Leistungen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz  

 

Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen des Jobcenter Rhein-Sieg, 

 

für die nachfolgend aufgeführten Personen: 

Name Vorname Geburtsdatum 

   

   

   

   

   

   

 

wird die bisher nach den Bestimmungen des Asylbewerberleistungsgesetz gewährte Hilfe zum 

nächstmöglichen Zeitpunkt mit Wirkung ab dem ___.___.2017 eingestellt. 

Der dazugehörige Einstellungsbescheid  

 wurde den genannten Personen bereits ausgehändigt/zugestellt 

 wird den genannten Personen noch zugestellt 

Ein Erstattungsanspruch für Monate bis zum o.g. Datum 

 wird nicht geltend gemacht 

 wird dem Jobcenter Rhein-Sieg noch übermittelt 

 wurde der o.g. Person zur Antragstellung im Jobcenter mitgegeben 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

________________________________________________ 

Datum, Unterschrift, Stempel der Behörde
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Antragsbegründung 

 

 
1.) Meinen Antrag auf ALGII/Sozialgeld begründe ich wie folgt (bitte kreuzen Sie an):  

 
 

  Wegfall von Leistungen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz (AsylblG) durch 
Anerkennung Flüchtlingseigenschaft/ subsidiärer Schutz durch das BAMF 

 
   Sonstiges: 

  
 

 

 

 

  
 
 
 
 

2.) Meinen Lebensunterhalt (und den meiner im Haushalt lebenden Angehörigen) habe ich während 
der vergangenen Monate wie folgt sichergestellt (bitte kreuzen Sie an): 

 
 

  Durch Leistungen nach dem AsylblG vom Sozialamt 
 

   Sonstiges: 
  
 

 

 

 

  
 

 
 
 
 
 
 
___________________________  ____________________________  
Datum      Unterschrift  
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Wichtige Hinweise und Informationen zur Ihren 

Mitwirkungs- und Mitteilungspflichten 
 

 

Sie müssen alle Tatsachen angeben, die für die Leistung bedeutsam sind und im Antragsbogen abgefragt 

werden. Werden Beweismittel (Unterlagen, Nachweise etc.) benötigt, so müssen Sie diese benennen bzw. 

selbst vorlegen. 

Darüber hinaus sind Sie verpflichtet, unverzüglich (d.h. ohne schuldhaftes Zögern) und 
unaufgefordert alle Änderungen mitzuteilen, die sich später zu den von Ihnen gemachten Angaben 
ergeben. Sie müssen insbesondere sofort mitteilen, wenn Sie oder eine andere Person Ihrer 
Bedarfsgemeinschaft: 
 

Å  eine Arbeit annehmen  
 
Å  sonstige, auch einmalige Einnahmen erzielen, wie z.B. Miete, Pacht, Lottogewinn, Erbschaft  
 
Å  einen Antrag auf Zahlung anderer (Sozial-) Leistungen stellen (z.B. Rente, Krankenhilfe,  
 
Å  heiraten oder eine Lebenspartnerschaft eingehen, sich von Ihrem Ehegatten oder Lebenspartner 

dauernd trennen oder die Ehe bzw. Lebenspartnerschaft endet. 
 
Sie müssen auch sofort mitteilen, wenn 
 
Å  sich Ihre Anschrift ªndert oder Sie umziehen.  
 
Å  Sie eine oder mehrere Personen in Ihren Haushalt aufnehmen, oder eine Person den Haushalt - wenn auch 

nur vorübergehend -  verlässt (z.B. Krankenhausaufenthalt, Kuren, Urlaub).  
 
 
Dar¿ber hinaus wird auf das ĂMerkblatt SGB II - Grundsicherung f¿r Arbeitssuchendeñ, Kapitel 15 
verwiesen. 

 
 

Achten Sie bei Ihrer Mitteilung auf die Vollständigkeit und Richtigkeit Ihrer Angaben. Sollten Sie 
unvollständige bzw. falsche Angaben machen oder Änderungen nicht bzw. nicht unverzüglich 
mitteilen, müssen Sie nicht nur zu Unrecht erhaltene Leistungen zurückerstatten, sondern Sie erfüllen 
ggf. einen Ordnungswidrigkeits- oder Straftatbestand. 

 
 

Vorstehende Hinweise und Informationen haben ich und die volljährigen Personen der 

Bedarfsgemeinschaft erhalten und zur Kenntnis genommen. 

Die Angaben des Erstantrages auf Grundsicherung für Erwerbsfähige wurden vollständig und 

wahrheitsgemäß vorgenommen. 

 
 

Mitglieder der Bedarfsgemeinschaft  
(Name, Vorname) 

Unterschrift (Vor- und Zuname) Datum 

 
 

  

   
 

  
 

 

 
 

  

(Hier unterschreiben alle volljährigen Mitglieder der Bedarfsgemeinschaft oder nicht volljährige 
Antragsteller) 
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Erklärung zur Vertretung volljähriger Personen gegenüber dem Jobcenter 
 
Nach § 38 SGB II wird vermutet, dass der erwerbsfähige Hilfebedürftige bevollmächtigt ist, Leistungen nach 
dem SGB II auch für die mit ihm in Bedarfsgemeinschaft lebenden Personen zu beantragen und 
entgegenzunehmen. Leben mehrere erwerbsfähige Hilfebedürftige in einer Bedarfsgemeinschaft, gilt diese 
Vermutung zugunsten desjenigen, der die Leistungen beantragt. 
 
Gleichwohl ist es gerade in solchen Fällen sinnvoll, innerhalb der Bedarfsgemeinschaft einen festen 
Ansprechpartner als Bevollmächtigten zu haben, über den die Klärung erfolgen und ggf. der erforderliche 
Schriftverkehr abgewickelt werden kann. 
 
Die anderen Mitglieder der Bedarfsgemeinschaft bleiben Beteiligte des Verfahrens und können - sofern Sie 
volljährig sind - jederzeit ihre Angelegenheiten selbst regeln bzw. die Bevollmächtigung widerrufen. Für 
minderjährige Mitglieder der Bedarfsgemeinschaft gilt ferner die gesetzliche Vertretung durch die Eltern oder 
den sorgeberechtigten Elternteil.  
 
 

Name Bevollmächtigter Vorname Geburtsdatum 

   

 
wird bevollmächtigt, die Mitglieder der Bedarfsgemeinschaft in allen Verfahrenshandlungen gegenüber dem 
Jobcenter Rhein-Sieg zu vertreten. 
 

Name Vorname Geburtsdatum Unterschrift 

    

    

    

    

(Hier unterschreiben alle volljährigen Mitglieder der Bedarfsgemeinschaft, allein sorgeberechtigte Eltern 
erteilen eine Bevollmächtigung auch für ihre Kinder) 
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